
3. Diskussionsforum.DIGITAL 2026
der SEG 6 „Arzneimittelversorgung“ zusammen mit 
der SEG 2 „Pflege/Hilfebedarf“ 
und dem Kompetenz-Centrum Geriatrie

ARZNEIMITTELVERSORGUNG IM ALTER

Termin
Mittwoch, 16. September 2026
von 13:30 – 17:45 Uhr



ARZNEIMITTELVERSORGUNG IM ALTER

Sehr geehrte Damen und Herren,

zum mittlerweile dritten Mal lädt die SEG 6 zum Diskussionsforum.DIGITAL ein. Das 
Diskussionsforum.DIGITAL ergänzt die Präsenzveranstaltungen der Kompetenzeinheiten um 
ein rein digitales Format. In diesem Jahr diskutieren die SEG 2 Pflege/Hilfebedarf und die 
SEG 6 Arzneimittelversorgung gemeinsam mit dem Kompetenz-Centrum Geriatrie über die 
unterschiedlichen Aspekte der Arzneimittelversorgung bei älteren Menschen und deren 
Auswirkungen.

Die Arzneimittelversorgung im Alter ist dabei ein Querschnittsbereich dieser drei 
Kompetenzeinheiten der Medizinischen Dienste. Hier gibt es viele, sehr interessante Aspekte, 
die wir zusammen mit Ihnen beleuchten möchten:

• Bei älteren Patientinnen und Patienten kommt es häufig zu einer Polypharmazie, die mit 
nicht unerheblichen Risiken und fehlender Wirkung für die Betroffenen einhergehen 
kann.

• In Senioreneinrichtungen und stationär betreuten Wohnformen werden häufig 
Arzneimittel angewendet. Welche Herausforderungen sehen wir?

• In Zulassungsstudien sind ältere Menschen häufig ausgeschlossen. Nach der Zulassung 
eines Arzneimittels ist diese Population dann aber sehr wohl aufgenommen. Aber wie 
wird bei den häufig fehlenden Daten mit zulassungsüberschreitenden Anträgen 
umgegangen?

Referentinnen und Referenten aus den Bereichen der Versorgung, der Zulassung und der 
Medizinischen Dienste zeigen aus ihrer Sicht die Probleme auf, die sie in diesem 
Spannungsfeld erleben. In einer abschließenden gemeinsamen Diskussion wollen wir 
versuchen, Lösungsansätze finden, die allen Seiten der gesetzlichen Kranken- und 
Pflegeversicherung gerecht werden. 

Wir freuen uns wieder auf spannende Diskussionen mit Ihnen.

Klaus Haasen
Leitung SEG 2 „Pflege/Hilfebedarf“ 
Medizinischer Dienst Westfalen‐Lippe

Dominique Labouvie
Leitung SEG 2 „Pflege/Hilfebedarf“ 
Medizinischer Dienst Bayern

Dr. Andreas Rhode
Leitung SEG 6 „Arzneimittelversorgung“ 
Medizinischer Dienst Westfalen‐Lippe

Dr. Frank Hofschulte
Leitung Kompetenz-Centrum Geriatrie 
der Medizinischen Dienste



Ab 13:00 Uhr Öffnen des Streams und technischer Support
13:30 – 13:45 Uhr Begrüßung

Dr. Christine Adolph, Ltd. Ärztin und stv. Vorstandsv., Medizinischer Dienst Bayern
Dr. Andreas Krokotsch, Ltd. Arzt und stv. Vorstandsv., Medizinischer Dienst Nord
Dr. Peter Dinse, Ltd. Arzt und stv. Vorstandsv., Medizinischer Dienst Westfalen-Lippe

PANEL 1 – POLYPHARMAZIE IN DER GERIATRIE
13:45 – 14:00 Uhr Polypharmazie bei geriatrischen Patientinnen und Patienten – noch immer ein 

Problem?
Dr. Friedemann Ernst, Kompetenz-Centrum Geriatrie, Medizinischer Dienst Nord

14:00 – 14:15 Uhr Maßnahmen zur Förderung der Adhärenz bei geriatrischen Patientinnen und 
Patienten
Dr. Frank Hofschulte, Leitung Kompetenz-Centrum Geriatrie, Medizinischer Dienst Nord

14:15 – 14:30 Uhr FORTA-Klassifikation – Nutzen und Umsetzung
Herr PD Dr. Farhad Pazan, Universität Mannheim

14:30 – 14:45 Uhr Podiumsdiskussion
Moderation: Dr. Frank Hofschulte, Leitung Kompetenz-Centrum Geriatrie, 
Medizinischer Dienst Nord

14:45 – 15:00 Uhr Pause

PANEL 2 – ARZNEIMITTELVERSORGUNG IM ALTENHEIM
15:00 – 15:15 Uhr Arzneimittelversorgung im Rahmen der Qualitätsprüfungen nach dem SGB XI

Jürgen Brüggemann, Medizinischer Dienst Bund
15:15 – 15:30 Uhr Herausforderungen bei der Arzneimittelversorgung in stationären 

Pflegeeinrichtungen aus Sicht der Leistungserbringer
Christine Newin, AWO-Landesverband Bayern

15:30 – 15:45 Uhr Was tun, wenn die ärztliche Verordnung nicht dem aktuellen Stand pflegerischer-
medizinischer Erkenntnisse entspricht?
Dominique Labouvie, Leitung SEG 2, Medizinischer Dienst Bayern

15:45 – 16:15 Uhr Podiumsdiskussion
Moderation: Klaus Haasen, Leitung SEG 2, Medizinischer Dienst Westfalen-Lippe

16:15 - 16:30 Uhr Pause

PANEL 3 – ARZNEIMITTEL IM ALTER
16:30 – 16:45 Uhr Werden geriatrische Patientinnen und Patienten bei der Arzneimittelzulassung 

ausreichend berücksichtigt?
Dr. Clemens Mittmann, Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte 

16:45 – 17:00 Uhr Keine Daten – kein Nutzen?
Dr. Petra Nies, Gemeinsamer Bundesausschuss

17:00 – 17:15 Uhr Keine Evidenz – Voraussetzungen nicht erfüllt?
Dr. Nina Mahnecke, Medizinischer Dienst Nordrhein

17:15 – 17:45 Uhr Podiumsdiskussion
Moderation: Dr. Andreas Rhode, Leitung SEG 6, Medizinischer Dienst Westfalen-Lippe

17:45 Uhr Ende der Veranstaltung

PROGRAMM



ANMELDUNG
Auf der Internetseite der SEG 6
https://www.md-wl.de/medizinischer-dienst/expertengruppen-seg/seg-6-
arzneimittelversorgung/diskussionsforumdigital
finden Sie einen Link zur Anmeldemaske. 

Anmeldung erbeten bis 01.09.2026. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Nach Ihrer Anmeldung und Registrierung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für die 
Veranstaltung. 

HINWEISE
Bitte beachten Sie: 
Die Veranstaltung wird aufgezeichnet und anschließend in der Mediathek der SEG 6 abgelegt. 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung geben Sie die Einwilligung, dass möglicherweise Bild-
und Tonaufzeichnungen von Ihnen gemacht werden. 

Datenschutz 
Bitte beachten Sie unsere datenschutzrechtlichen Hinweise bei der Anmeldung. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Kornelia Stötefalke 
Sekretariat der SEG 6 „Arzneimittelversorgung“ 
Telefon: 0251 6930-8150 
E-Mail: seg6@md-wl.de 
Medizinischer Dienst Westfalen-Lippe 
Roddestraße 12 
48153 Münster 

https://www.md-wl.de/medizinischer-dienst/expertengruppen-seg/seg-6-arzneimittelversorgung/diskussionsforumdigital
https://www.md-wl.de/medizinischer-dienst/expertengruppen-seg/seg-6-arzneimittelversorgung/diskussionsforumdigital
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